
Cordula Scheel:

Welches Maß

soll gelten
es ist nicht mehr in den Dingen
sie verlieren ihren Namen
die Zeit tut etwas 
mit der sichtbaren Welt
verkürzt beschleunigt
was früher sich dehnte
woran sollen wir uns halten?

Die Zeit ein Brandzeichen
in mir 
ich will es erproben                              
der Zeit ihren Preis zahlen
sie geht in langen Schritten 
über die Dunkelheit hinweg 
ich suche den unbefestigten 
Weg 
brauche Wegerecht 
und einen Streifen Licht
die Schatten zu befrieden

Unter den Windmühlenflügeln
Wasser als Wegzehrung                    
eine Quelle ein Brunnen
Erst nachts wieder 
erhoffe ich 
ein gerüttelt Maß 
Zeit die mich wendet
Ungewiss alle Vorhersagen


